
TANGENTE 

Jazz und Jazzfotos 
Das «Günter Wehinger Quar-
tett» spielt am Samstag, den 
1. April, um 20.1 5 Uhr, in 
der Tangente in Eschen in fol-
gender Besetzung: Günter 
Wehin9er (H), Art Lande (p), 
Rätus Flisch (b) und Alfred 
Kramer (dr). 

«Jazz 	Foto-lmpro-Visionen» 
nennt sich die Fotoausstellung der 
Vorarlberger Fotografin Monika 
Boldrin, die wir gleichzeitig eröff-
nen. Monika Boldrin zeigt, wie 
schon bei ihrer ersten Ausstellung 
in der «Galerie aller Art» in Blu-
denz, ausschliesslich Schwarz-
Weiss-Fotos von ‚Jazzmusikern 
beim Spiel. Bei Live-Konzerten ist 
riebst dem Akustischen auch das Vi - 

suche von grosser Bedeutung. Die 
optische Präsentation und die Per-
sönlichkeit der Musiker machen zu-
sammen mit dem Veranstaltungsort 
das wichtige Element der Atmo-
sphäre aus, welche Monika Boldrin 
mit Sensibilität und Improvisations-
lust festhält. 

Der österreichische Flötist Gün-
ter Wehinger gehört zu jener Gene-
ration junger Musiker, die sowohl 
im Jazz als auch in der Klassik Pu-
blikum und Kritiker überzeugen. 
1992 spielte Wehinger in New York 
seine erste eigene CD ein, worauf 
fast nur seine Kompositionen zu 
hören sind. Neben seiner 
Konzerttätigkeit (Klassik und Jazz) 
in Europa ist er regelmässig in den 
USA auf Tournee. Art Lande aus 
New York hat sich in den USA und 
in Europa einen Namen als innova- 

tiver Komponist und Pianist ge-
macht. 

Tangente-Besucher erinnern sich 
sicher noch an die vielen Auftritte 
von Art Lande in der Tangente in 
den späten 80ern. Seine stilistische 
Bandbreite reicht vom Bebop über 
Standards und Salsa bis hin zu Free-
jazz. Lande spielte auf zahlreichen 
Jazzfestivals in Amerika und Euro-
pa mit Jazzgrössen wie Woody 
Shaw, Chet Baker, Eddie Harris und 
vielen anderen, und ist auf vielen 
LP's und CD's zu hören. Rätus Flisch 
studierte Kontrabass am Berklee 
College of Music in Boston und ist 
ein vielseitiger Bassist. Der Schwei-
zer Alfred Kramer, zurzeit wohn-
haft in Genua, ist einer der führen-
den Schlagzeuger der italienischen 
Jazzszene von internationalem For-
mat. 
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Jazz und Jazzfotos in der 
Tangente 

Das Günter Wehinger Quartett spielt 
am Samstag, 1. April 1995, um 20.15 Uhr 
in der Tangente in Eschen in folgender 
Besetzung: Günter Wehinger fl, Art Lan-
de p. Rätus Flisch b und Alfred Kramer 
dr. Jazz Foto.lmpro-Visionen nennt sich 
die Fotoausstellung der Vorariberger Fo-
tografin Monika Boldrin, die wir gleich-
zeitig eröffnen. Monika Boldrin zeigt, 
wie schon bei ihrer ersten Ausstellung in 
der «Galerie aller Art« in Bludenz. aus-
schliesslich Schwarz-Weiss-Fotos von 
Jazzmusikern beim Spiel. Bei Live-Kon-
zerten ist nebst dem Akustischen auch 
das Visuelle von grosser Bedeutung. Die 
optische Präsentation und die Persön-
lichkeit der Musiker machen zusammen 
mit dem Veranstaltungsort das wichtige 
Element der Atmosphäre aus, welche 
Frau Boldrin mit Sensibilität und 
lmnprovisationsiust festhält. 

Dienstag, 28. März 1995- 

Der Osterreicher Flötist Günter We-
hinger gehört zu jener Generation junger 
Musiker, die sowohl im Jazz als auch in 
der Klassik Publikum und Kritiker über-
zeugen. Art Lande aus New York hat sich 
in den USA und in Europa einen Namen 
als innovativer Komponist und Pianist 
gemacht. Tangente-Besucher erinnern 
sich sicher noch an die vielen Auftritte 
von Art Lande in der Tangente in den 
späten 80ern. Seine stilistische Bandbrei-
te reicht vom Bebop über Standards und 
Salsa bis hin zu Freejazz. Lande spielte 
auf zahlreichen Jazzfestivals in Amerika 
und Europa mit Jazzgrössen wie Woody 
Shaw, Chet Baker, Eddie Harris und vie-
len anderen und ist auf vielen LPs und 
CDs zu hören. Rätus Flisch studierte 
Kontrabass am Berklee College of Music 
in Boston und ist ein vielseitiger Bassist. 
Der Schweizer Alfred Kramer, zur Zeit 
wohnhaft in Genua, ist einer der führen-
den Schlagzeuger der italienischen Jazz. 
Szene von internationalem Format, 


